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Die Messgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Rödermark/Ober-Roden führte im abgelaufenen 
Berichtsjahr wieder die alljährlichen Probeentnahmen durch. In diesem Jahr standen die 
festgelegten Messpunkte im Bezirk Ost an.  
Neben den regulären Ausbildungsabenden traf sich die Messgruppe zusätzlich an 4 weiteren 
Tagen. An diesen Ausbildungsabenden wurde der Umgang mit den vorhandenen Messgeräten 
vertieft, sowie der Ablauf des Dekonkonzepts geübt. 
Die Fachberater sowie die Führungskräfte des Messzuges des Kreis Offenbachs trafen sich an 
zwei weiteren Abenden, wobei man sich über angefallene Einsätze und Ausbildungsthemen 
unterhielt. 
 
Im abgelaufenen Berichtsjahr musste das Strahlenspürtruppfahrzeug zu 4 Einsätzen ausrücken. 
Die Messgruppe besteht zurzeit aus 10 Personen.  
Der Gesamtzeitaufwand der Messgruppe belief sich auf 209 Stunden, die sich wie folgt 
aufteilen: 
 
- Aus- und Fortbildung örtlich: rund 53 Stunden 
-  Probeentnahme:              rund 28 Stunden 
-  Besprechungen/Sitzungen: rund 33 Stunden 
-  Einsätze:                        rund 72 Stunden 
-  Vor- und Nacharbeiten: rund 23 Stunden 
 
 
Abschließend bedanke ich mich, im Namen der Messgruppe, bei allen für die Unterstützung und 
die gute Zusammenarbeit.  
Weitere Interessierte sind in der Messgruppe recht herzlich willkommen. 


